ig 
. Qutelligenz-Blatt 
für das Großherzogthum Poſen. 


f Intelligen⸗Comtoir im Vosthauge. 


102. Sonnabend, den 28. April 1849. 


* 


Angekommene Fremde vom 26. April. . 

Hr. Partik. Kiſielinski aus Bythin, l. im Gear: Hr. Handl.⸗Diener Klus 

towski aus Stettin und Hr. Stud. theol. Streit aus D.⸗Crone, l. im Reh; die 
Hrn. Gutsbeſ. v. Raczynski aus Chelmno und v. Swinarski aus Kruſzewo, l. im 
Hotel à la ville de Rome; Hr. Virtuofe Kgtski aus Paris, l. i. Bazar; die Hrn. 
Gutsbeſ. v. Rudnicki aus Orpiſßewo, v. Baranowski aus Rzegnowo und v. Cegiel⸗ 

ett aus Wronwy, l. im Hotel de Berlin; Hr. Gutsbeſ. v. Koſzutski aus Jaukowo 
und Hr. Kaufm. Köthke aus Frankfurt g. O, l. im Hötel, de Vienne; Hr. Gengs 

ral-Major und Inspekteur d. Erhardt und Hr. Mojor in der Adjutantur v. Elten aus 

Breslau, Hr. Oberſt und Ingen.⸗Inſpekteur v. Wangenbeim, Hr. Oberſt u. Feſt.⸗ 

Juſpekteut v. Studnitz, Hr. Lieut. und Adjutant Bichler und Hr. Lieut. und Adjys 
tant Riedel aus Berlin, l. in Laut's Hötel de Rome; Hr. Mühlenbeſ. Appelt 
aus Pinne, L in den drei Lilien; Hr. Conditor Moch a. Schubin und Hr. Gutsbeſ. 
d. Zelonacki aus Goniezkt, I. im Hotel de Paris; Hr. Guüter⸗Agent Schoͤning aus 
Duk, L im Hötel de Dresde; Hr. Pfarr⸗Verweſer Baumgarten aus Lutynia und 
Hr. Mählenbeſ. Frieske aus Welna, I. im Hotel de Pologne; Hr. Geh. Ober⸗ 

Reg.⸗Rath Maſche, Hr; Ober⸗Reg.⸗Rath Hegewoldt, Hr Reg.⸗Baurath Hartwich, 
Hr. Rechts⸗Anwalt Pitzſchke und Hr. Ober⸗Poſi⸗Sekretair Pundt aus Stettin, l. im 
Bärel de Baviere; Frau Gutsbeſ. Bandelow aus Latalice und Hr. Mittelſtaͤdt, 
Wachtmeiſter im A. Küroſſ.⸗Megt., aus Hoynou, I. im ſchwarzen Adler; die Hrn. 
Kauft. Pranowitz aus Glogou und Wolfſohn aus Neuſtadt b. P., I. im Eichenkranz; 
Hr. Kaufm. Leypold aus Berlin; die Hrn. Gutsb. v. Szezanicki aus Laskowo und 

v. Krymkowskt aus Popowo, L im Hotel à la vile de Rome; Frau Eutsbeſ. 

v. Lips ka aus kudom, die Hrn. Guts brſ. v. Wilezynski aus Krzyzanowo und v. La⸗ 
lewicz a. Gowarzewo, L im Bazar; Hr, Lehrer Frank a. Wronke, die Hra, Kauft. 


= 


* u 


Grävener aus Breslau und we 40 bebt, A im Hotel A Were Hr. 
Gutsbeſ. v. Soga und Fräul. v. Kamienska aus Ruchoezynek, I, im goldenen Los 
wen; Fraͤul. Simmel aus Breslau, l. in No. 21. Re pe 
—— 4 
1) Bekanntmachung. In dem Dienſtbetriebe der poſt⸗Anſtolten ſind zum 
Nachtheile des Publikums dadurch mannigfache uebelſtande herbeigefuͤhrt worden, 
daß die Aufgeber von Packeten den dazu gehörigen Begleitbrief noch in der Weiſe 
benutzt haben, um Geld oder Gegenſtaͤnde von angegebenem Werthe, in den Be⸗ 
gleitbrief zu verpacken. Damit in dem Geſammt; Intereſſe des Publikums die er⸗ 
orderliche Klarheit im Poſtbetriebe aufrecht erhalten werde, ſi ſieht ſich das General, 
(EE zu der Beſtimmung gendthigt, daß 
N zu Packet⸗Sendungen jeder Art, mithin auch zu Packeten mit angegebenem 
Werthe, zu rerommanbirfen eg dé Faͤſſern, Beuteln und Kiſten 
mit Geld u. ſ. w., 
nur ſolche Begleitbrlefe gehören dürfen, welche Aueh ledigen Frachtbrief ausmachen 
oder in einem gewöhnlichen Briefe beſtehen, der kein Geld und keine anderen Ge⸗ 
genftände von angegebenem Werthe enthalt. Der Begleitbrief ng mit demſelben 
Siegel verſehen ſein, mit welchem das Packet verſchloſſen iſt. 
Die Königlichen und offentlichen Behörden und das urn onde zu 
kum wollen dieſe Vorſchrift genau beachten. 
Berlin, den 17. März 1849. * 2 0 "Generals pop get 


29 Bekanntmachung. Am Ten 
Mai d. J. früh um 9 Uhr ſoll im Lokale 
des unterzeichneten Gerichts verſchiedenes 
Hausgeraͤth, aus Möbeln, eiſernen, kupfer⸗ 
nen und meſſingenem Geräth beſtehend, 
worunter auch ſechs ſilberne Löffel, ſo wie 
wei Geigen und eine Guitarre und eine 
Huantitkt Leder vor dem Deputirten Herrn 
Redanten Kurzhals au den Meiſtbietenden 
gegen fofortige vie? Begahlun r 
werden. 20 


Poſen, den 23. Mir; 1849. > Ca 


Königl. Land- und Stadtgericht. 
Etrſte Abtheilung 


'natychmiastowg rege — 2 bye 
eprzedane. mi 
Poznan, dnia 23. Mares 1649. 


10 3 


Obwieszezenie. Na dit. Maja 
r. b. 2 rana o godzinie ‚gtej' w lokalu 
Sadu podpisanego rôzne sprzgty do- 
mowe, 2 mebli, sprz&töw Zelaznych, 
miedzianych i mosigänych sie. kla- 
dajace, pomigdzy ktöremi te2 jest 6 
IyZek srebrnych, tudzie2 2 skrzypce 
i jedna gitara, niemniéj ilo$& pewna 
skör przed deputowanym P. Rendan- 
tem Kurzhals najwiecéj dajgcemu za 


10 d) 


Kréi 82d Ziemsko-miejski. 
» u Wydzial pierwszy. ` ol 
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hof iſt unterm 1. Februar d. J. der Kon⸗ 
kurs erdffnet und der Juſtiz⸗Kommiſſarius 
Gierſch vorläufig der Maſſe zum Kurator 
beſtellt. e 

Alle unbekannten Gläubiger dess Ge⸗ 
meinſchuldners werden hierdurch vorgela⸗ 
den, in dem am 27. Juli d. J. Vor⸗ 
mittags um 9 Uhr vor dem Herrn Refe⸗ 
rendarius Klemm anſtehenden Termine 
ihre Anfprüche an die Maſſe anzumelden 
und deren Richtigkeit nachzuweiſen, auch 
ſich mit den übrigen Kreditoren über die 
Beibehaltung des beſtellten Interims⸗Ku⸗ 
rators oder die Wahl eines andern zu 
vereinigen. | 1 0 

Wer ſich in dieſem Termine nicht meldet, 
wird mit allen Forderungen an die Maſſe 
ausgeſchloſſen und ihm deshalb gegen die 
ubrigen Gläubiger ein ewiges Stillſchwei⸗ 
gen auferlegt. i 

Poſen, den 15. März 1849. 
Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 

Erſte Abtheilung. 


4) Nothwendiger Verkauf. 
Land- und Stadtgericht zu 
Oſt ro wo. a 
Das im Sulmierzycer Stadtfelde bes 
legene halbe Quart Acker mit 4 Przydzia⸗ 
leks nebſt einer Scheune am Chwaliſzewer 
Wege, ſo wie einer halben Wieſe am 


Stadtwalde, w ſuchey Jaſionie sub No. 


127. des Hypothekenbuchs, abgefchäßt 
auf 630 Rthlr. zufolge der, nebſt Hypo⸗ 


thekenſchein und Bedingungen in der Nez . 


Ueber das Vermögen des Gutsbe⸗ 
ſitzers Nepomucen v. Wroniecki zu Neu⸗ 


Nad majalkiem dziedzica döbr Ne- 
pomucena Wronieckiego w Neuhof 
zostal w dniu 1. Lutego r. b. konkurs 
otwarty i Komissarz sprawiedliwosei 
Giersch jako kurator massy iymeza- 
sowo obrany. 

Wszyscy niewiadomi wierzyciele 
wspoldluZnika zapozywaja sie niniej- 
szem, aby w terminie na dniu 27. 
Lipca r. b. z rana o godzinie gtej 
przed Referendaryuszem Klemm wy- 
znaczonym, swoje pretensye do mas- 
sy przyzwoicie zameldowalii ich rze- 
telno$& udowodnili, i aby sig 2 drugi- 
mi wierzycielami we wzgledzie otrzy- 
mania tymezasowego kuratora, lub 
obrania innego ulozyli, 

Kto sig w fym terminie nie zglosi, 
zostanie z wszystkiemi pretensyami 
do massy wykluczony i jemu dla tego 
przeciw drugim wierzycielom wie- 
czne milczenie naloZone. 

Poznan, dnia 15. Marca 1849. 
Kröl. Sad Ziemsko- miejski. 

Wydzial pierwszy. 


Sprzeda? konieczna. 
Sa d Ziems ko- miejs ki 
w Ostro wie. 

Poölkwarcie roll z czterema przy- 
dzialkami w polu miejskiém w Sol- 
mierzycach poloZone, z stodola przy 
drodze Chwaliszewskiej, tudziez pol 
(Akt przy boru miejskim — w suchéj 
Jasionie zwanej — pod Nrem 127. 
ksiggi hypotecznéj, oszacowane na 
630 Tal. wedle taxy, mogacéj bé 
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giſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll a m 16. 


Juli 1849 Vormittags 11 Uhr an or- 


dentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt werden. 


Alle unbekannten Real-Pratendenten 
werden aufgeboten, ſich bei Vermeidung 
der Präcluſton ſpaͤteſtens in dieſem Ters 
mine zu melden. 

Oſttowo, 


den 1. Maͤrz 1849. 


6) Nothwendiger Verkauf: 
Land⸗ und Stadtgericht zu 

N Meſeritz. , 

Das in der Stadt Meſeritz unter der 

Ne. 164/224. belegene, dem Oekonom 

Samuel Gottlieb Jokiſch gehörige, aus 

einem Wohnhauſe, Hofraum und Stal— 


lung beſtehende Grundftüd, abgeſchaͤtzt 


auf 2496 Rthlr. 13 ſgr. 2 pf. zufolge 
der nebſt Hypothekenſchein und Vedin⸗ 
gungen in der Regiſtratur einzuſehenden 
Taxe, ſoll am 5. Juli 1849 Vormit⸗ 
tags 11 Uhr an ordentlicher Gerichtsſtelle 
teſubhaſtirt werden. 


6) Wothwendiger Verkauf. 
Land⸗ und Stadtgericht zu 
Meſeritz. 2 * 


Der dem Falk Seelig Gutmonn an 
dem Grundſtücke Meſeritz No. 345. ge⸗ 


hoͤrige Antheil, beſtehend aus 3 des Kel⸗ 


lergeſchoſſes, des ganzen Erdgeſchoſſes, 


des Wohnhauſes, dem vierten Theile des 


— 


przejrzanej wraz 2 wykazem hypote- 
engm i warunkami w Registraturze, 
ma by& dnia 16. Lipca 1849 przed 
poludniem o godzinie i ttéj w miej- 
scu zwyklem posiedzen sgdowych 


sprzedane. 


Wszysey niewiadomi pretendenei 
realni wzywaja sig, szeby sid pod 
uniknieniem preklusyi zglostli naj- 
pöZnie) w terminie’o2naczonym, 

Ostrow, dnia 1. Marca 1849. 
Syrzedat konieczna. 

Ziemsko-miejski 
w Miedzyrzeezu. 

Grunt  w'miescie Miedzyrzeczu 
pod liczba 164/224. poloZony, eko- 
nomowi Samuelowi Bogumilowi Jo- 
kisch naleZacy, 2 domu mieszkalne- 
go, podwörza i stajni sktädajgey sig, 
oszacowany na 2496 Tal. 13 sgr, a 
fen, wedle taxy, moggcej bet przej- 
rzanéj wraz 2 wykazem hypoteeanym 
i warunkami w Registraturze, ma byé 
dnia 5 Linen 1849. przed polu- 
dniem o godzinie 11tej w miejscu 
zwyklem posiedzen Salag ch napo- 


wrot sprzedany, ’ 


8 3d 


Sßprzedat konieezna. 

83d Ziemsko:miejski ` 

W Migdzyrzeczu. 
"Dzial gruntu w Migdzyrzeczu pod 

liczba 345. polozony, Falkowi Seli- 
gowi Gutmann nalesgey, sktadajacy 
sie 2 1 gär sklepu calego pierw- 
szego pigtra domu, Aë) ie göry, 
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Bodens, dem Erdgeſchoß im Anbau, der 
Hälfte des Stalles und der Hälfte des 


Hofes, abgeſchaͤtzt auf 666 Rthlr. 5 ſgr. 
zufolge der, nebſt Hypothekenſchein und 
Bedingungen in der Regiſtratur einzuſe⸗ 
henden Taxe, ſoll am 28. Juni 1849 
Vormittags 11 Uhr an ordentlicher Ge⸗ 
richtsſtelle ſubhaſtirt werden. - 


7) Steckbrief. Ambroſius Sieradzli, 
angeblich 20 Jahr alt, deſſen Signale⸗ 
ment nicht mitgetheilt werden kann, ſteht 
bei uns wegen kleinen gemeinen Dieb⸗ 


ſtahls in Unterſuchung. Er vagobondirt. 


Im vorigen Jahre hat er ſich in Krempa, 
vorher in Wyſocko, hieſigen Kreiſes aufs 
gehalten. Es wird gebeten, ihn zur 
Hoft zu bringen, dem naͤchſten Gerichte 
zu überliefern und uns davon zu benach⸗ 
richtigen. 

Oſtrowo, den 15. April 1849. 

Königliches Kreisgericht. 
Erſte Abtheilung. 


8) Proclama. Da über den Nach⸗ 
laß der am 14. November 1847. zu 
Lipe verſtorbenen Johanne Louiſe Kunze 
geborne Jop der erbſchaftliche Liquida⸗ 


tions- Prozeß eroͤffnet worden iſt, fo wer⸗ 


den ihre fänımtlichen Gläubiger hierdurch 
vorgeladen, ſich in dem auf den 28. 
Juni c. Vormittags 10 Uhr vor der 
unterzeichneten Gerichts-Commiſſion an 
ordentlicher Gerichtsſtelle angeſetzten Sie 
quidationstermin zu geſtellen, den Be⸗ 
trag und die Art ihrer Forderungen an⸗ 


113 


pierwszego pigtra zabudowania, po- 


lowy chlewa i potowy podwörza, 


oszacowany na 666 Tal. 5 sgr. wedle 
taxy, mogac&j: by& przejrzanéj wraz 
z wykazem hypotecznym i warun« 
kemi w Registraturze, ma by& dnia 
28. Czerwea 1849. przed polu- 
dniern o godzinie 11. w miejscu zwy- 
klem posiedzen sadowych sprzedany. 


— 


List gonezy. Ambrozy Sieradzki 


okoto 20 lat liczacy, ktörego rysopis 


udzielony.by& nie moie, u nas za 
malg kradzie2 w $ledztwie sig znaj . 
duje, tula sie, AW roku zeszlym ta- 
kowy w Krempie, a poprzedniczo 
w'Wysocku, powiatu tutejszego; Sie 
znajdowat, Uprasza sig w razie na- 
potkania takowego aresztowaé, naj- 
bliZszemu Sadowi go dostawié i nas 
o t&m zawiadomié. 

Ostrow, dnia 15. Kwietnia 1849. 
Krölewski 83d Powiatowy. 

Wydzial pierwszy. 


Obwiesxczenie. 
statoscig w Lipie pod dniem 14. Li- 
stopada 184. 2marlej Joanny Luizy 
Kunze z domu Jop processpadkowo- 
likwidacyjny otworzony zostäl, zapo- 
zywaja sig zatem wszyscy jej wie · 
rzyciele, aby sig w wyznaczonym na 
dniu 28. Czerwea r. b. 2 rana o 
godzinie 10téj terminie likwidacyj- 
nym przed podpisanz Kommissyg 


sadowz, w miejscu sgdowem stawili, ` 
ilo£& pretensyj ich podali, doku - 


Gdy nad pozo- 
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zugeben, 
urſchriftlich vorzulegen und demnaͤchſt die 


weitere rechtliche Verhandlung zu erwarten. 


Dienjenigen, welche am perſöͤnlichen 
Erſcheinen gehindert ſind, und denen es 
hierſelbſt an Bekanntſchaft fehlt, wird 
der Juſtiz Commiſſarius Scholtz in 


Schneidemüͤhl als Bevollmächtigter vor⸗ 


geſchlagen. 

Die Aus bleibenden haben zu gewaͤrti⸗ 
gen, daß ſie aller ihrer etwanigen Vor⸗ 
rechte für verluſtig erklärt, und mit ihren 
Forderungen nur an dasjenige, was nach 
Befriedigung der ſich meldenden Glaͤubi⸗ 
ger von der Maſſe etwa. übrig bleiben 
möchte, werden erwieſen werden. 

Urkundlich unter Siegel und Unter⸗ 
ſchrift. 

Chodzieſen, am 8. Februar 1849. 
Koͤnigl. Gerichts⸗Commiſſion II. 


9) Warnung. Das Betreten dieſer 
Anlage außerhalb der Fußwege, ſo wie 
das Abpfluͤcken von Blumen und Zweigen, 
wie überhaupt jede Befchädigung der ein⸗ 
zelnen Theile der Anlage wird mit 10 fgr. 
bis 2 Rthlr. Geld oder verhältnigmäßiger 
Gefaͤngnißſtrafe geahndet. 
Poſen, den 11. April 1849. 
a PoligeisDirektorinm, 


die vorhandenen Dokumente 


menta przeilo2yli, ndl e 
sado wej WW et 


Tym za, eer osobiscie, stang& 
nie mog; i na znajomoßci im aby wa, 
przedstawia sig JPan Scholtz, Kom- 
missarz sprawiedliwosci w Pile na 
pelnomocnika. ) 


Ci za$, ktörzy sig nie stawig, se 
prawo pierwszeistwa utracg i ze swe- 
mi pretensyami do tego tylko odda- 
leni zostang, co po zaspokojeniu 
meldujacych sie wierzycieli z massy 
pozostacby moglos 


Chodziez, dnia 8. Lutego 1849. 
Kröl. Kommissya sadowa II. 


Przestroga. Przechodzenie ni. 
niejszego zakladu opröcz äcieszek, 
röwnie zerwanie kwiat lub galgzek, 
jako te2 w.ogöle kazde uszkodzenie 
pojedynczych.czesci zakladu podpada 
karze 10 sgr. do 2 tal. albo stösowne) 
karze wiezienia. 

Poznan, dnia 11. Kwietnia 1849, 
Krolewska Gig kän Policyi. 


10) Beim bieſtgen Garniſon⸗Lazareth find 180 Stuͤck hölzerne Bettſtellen im Wege 
der Submiſſi on zu beſchaffen, wozu wir einen Termin in unſerem Geſchaͤfts⸗Lokal 
auf den 3. Mai c. Vormittags 10 Uhr angeſetzt haben. Qualifizirte Unternehmer, 
welche hierauf reflektiren wollen, haben ihre Adreſſen ſchriftlich, verſiegelt bis zum 

3. k. M. Vormittags 10 Uhr an uns abzugeben. Bedingungen und Probe d Zë 


- Iiprbebungieinzufehemi . 


Poſen, den 25. April 1849. 


Die Lazareth⸗ fr gie ltfleh, 


11) Unſere heute vollzogene eheliche Verbindung beehren wir uns hierdurch ganz 
ergebenſt anzuzeigen. Aachen „den 21. April 1849. E 
50 | Otto Brachvogel, Poſtſekretalt, 
Marie Brachvogel, geb. Zitterland. 

12) Bekanntmachung. Das Feſt der Freiwilligen von 18137 wird von 
dem Poſener Detachement in dieſem Jahre nach dem Wunſche der Mehrzahl am 
18. Juni bierſelbſt gefeiert werden. Das Nähere wird per Eirculair zu feiner Zeit 
bekannt gemacht werden. Diejenigen Kameraden, welche bei dem hieſigen Deta⸗ 
chement noch nicht angemeldet ſind und an dem Feſte Theil zu nehmen wuͤnſchen, 
wollen ſich bis 1. Juni bei dem Major Rother hierſelbſt gefälligſt melden. 

Poſen, den 24. April 1849. Der Detachements⸗Staab⸗ 


13) Sir die Mitglieder des Brüdervereind Sonnabend am 28. April D Beginn 
des Gottes dienſtes 9 Uhr, Beginn der Predigt 10 uhr. a d 


14) Das der Hamburg ⸗Amerikaniſchen Packetfahrt⸗Aktlen⸗ Geſellſchaft gehörige 
gefupferte, neue, bequem eingerichtete, dreimaſtige Packet⸗Schiff „Nord-Amerika“, 
Capitain Rathje, geht am 19. Mai c. von Hamburg nach Rew⸗MPork ab. Nähere 
Auskunft daruͤber ertheilt Nathan Charig in Poſen, Markt 90., 

7 Haupt⸗Agent für die Provinz Pofen, 


15) Am 23. d. M. iſt auf der Walliſchei ein dem Dominio Koſzuty gehöriges 
Fohlen, 16 Wochen alt, braun, ohne Abzeichen, mit verſtutztem Schweife, ent⸗ 
laufen. Der ehrliche Finder wird erſucht, es dem Dominio gegen Erſtattung der 
Koſten zuzuſtellen. 1 O . i DI a 


16) Reſtaurations⸗Verle gung. Mit dem heutigen Tage habe ich meine 
Reſtauration von der Buͤttelſtraße nach dem Dante des Herrn Douchy am alten 
Markte Nro. 68. über der Mittl. er ſchen Buchhandlung (an der Ecke der neuen 
Straße) verlegt. Indem ich dies bekannt mache, erlaube ich mir die ergebenſte An⸗ 
zeige / daß ich zu jeder Tageszeit mit beſtem Bouillon „kalten und warmen Speiſen, 
fo wie mit den vorzüglichſten Getränfen unter Verſicherung der billigſten Preiſe und 
prompteſten Bedienung aufwarten werde. Mittags⸗Abonnements a7 Rthlr. mo⸗ 
natlich finden bei mir ebenfalls ſtatt. 
Poſen, den 25. April 1849. ESduard Hitze, 
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17) Ein ſchönes hierſelbſt kleine Gerberſtraße No. 6. belegenes Bel⸗Etage⸗Lokol, 
beſtehend aus fünf Piecen nebſt Küche, VBodenkammer, gemeiuſchaftlichem Trocken⸗ 
boden und Waſchküche, Holzſtall, Pferdeſtall, Wagenremiſe, iſt zu vermiethen. 
Der hinten hingus belegene Garten dient den Miethern zum Gebrauch beim Spa⸗ 
zierengehen, überhaupt zum freien Aufenthalt. Das Nähere iſt zu erfragen Ders 
linerſtraße No. 31. zwei Treppen hoch im Gange rechts. d "Së 


18) Friſchen Maitrank die Flaſche zu 12 fgr. empfiehlt die Klingenburg⸗ 
ſche Weinhandlung Breslauerſtraße No. 37. f | 


. ͤ— wi ` 


19) Z handlem moim przenioslam sig 2 pierwszego pietra na parter w ry- 
nek Nr. 59. tu2 obok kamienicy, w ktörym bel dotad. Polecajge go i tutaj 
Zy czliwosci rodaköw moich, mam sobie za mity obowigzek doniesé, i2 dnia 
22. K wietnia r. b. wröcilam 2 jarmarku Lipskiego, na ktörym zaopatrzylam 
sig w najmodniejsze towary: batysty, musliny de lain, koronki, tokciowe " 
wyroby, drobiazgi i t. p. Katarzyna Zupanska, 
dNedeg Neha d Aë W rynku pod Nr. 59, na parterze, 
20) Ekonom doswiadezony», bezienny,: Polak, zy czy przyja& obowigzki 
od $go Jana r. b. lub natychmiast. Blizszéj wiadomogei uilzieli nauczyciel 
Kozuszkicwiez w Kokoszezynie pod Szamotulami. 


21) Polak Zonaty, uzdatniony na zarzadzee jednego lub wiecéj folwar- 

kw, zaopatrzony „ najszezytniejsze swiadectwa, 2) czy znales& miejsce od 

S0 Jana r. b. Blizsze wiadomosci zasiagngé mona u Jablkowskie go 
w Hotelu pod Czarnym Orlem. Mist 147 
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22) Ob. Laskowski z Strzelna, ktöry, niezwezajge na szkodg dla ligo- 
gowych stösunköw, Zy da wyrugowal, chee polakowi mieszkanie do handlu 
„wszelkie) kategoryi zdatne, wydzierzawié, lub ealy dom, w rynku poloZony, 
8 sprzedaé, — Zwracajae uwage na kujawy i.pogranieze polskie a bardzo ko- 
raystne stösunki.handlowe, iyezg katdemu rodakowi, kiörego to obchodai, 
gaby sig do obyw. L. spiesznie ud. Nahen sit o 
ao. 10 % XV EG Ensslin ST EI tuunz dc m7 
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